




 

StA Nr. 52a 

1649 August 17 

Vor den Xantener Schöffen Melchior de Putte und Windtgen sowie dem Sekretär 
Johannes Frieß verkauft Johannes Nijenhaus, Provisor des Gasthauses zu Xanten mit 
Zustimmung des Xantener Rates und der Äbtissin des Klosters Hagenbusch ein Haus 
und Erbe zu Xanten in der Kerckstege (gemäß einer gesonderten Urkunde, zu der 
diese Urkunde ein Transfix ist) an die Eheleute Johannes ter Borgh und Elisabeth 

Martens. Das Haus ist belastet mit jährlich vier klevischen Talern und sechs Stübern 
an das Gasthaus sowie mit 23 alten Boddregern an das Kloster Hagenbusch. 

(Die Urkunde stammt nach einem Vermerk des ehemaligen Staatsarchivs Düsseldorf, 
heute Landesarchiv NRW, Abteilung Rheinland, aus dem Nachlass Nulleman bei den 
Akten des Landgerichts Xanten). 

Original, Pergament, Schöffenamtssiegel ab. 


